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Homematic Display-Schalter HmIP WRCD 

WRCD per Programm ansprechen: 

   
 

 
 

 

WRCD per Skript ansprechen: 

!+++ Skript-Anfang +++++++++++ 

! Testprogramm, ob WRCD angesprochen wird. Unter Programme / Skript testen laufen lassen.  

! Die Befehlskette für das Display wird mit „DCC=True“ abgeschlossen. 

 

string sDP = "HmIP-RF.002A62698E1CC6:3.COMBINED_PARAMETER"; 

var o = dom.GetObject(sDP); 

         WriteLine("start"); 

if (o) { 

           WriteLine("vor state"); 

  o.State("{DDBC=WHITE,DDTC=BLACK,DDI=0,DDA=CENTER,DDS=Zeile1,DDID=1}," # 

          "{DDBC=WHITE,DDTC=BLACK,DDI=0,DDA=CENTER,DDS=Zeile2,DDID=2}," # 

          "{DDBC=WHITE,DDTC=BLACK,DDI=0,DDA=CENTER,DDS=Zeile3,DDID=3}," # 

          "{DDBC=WHITE,DDTC=BLACK,DDI=0,DDA=CENTER,DDS=Zeile4,DDID=4}," # 

          "{DDBC=WHITE,DDTC=BLACK,DDI=0,DDA=CENTER,DDS=Zeile5,DDID=5,DDC=true}"); 

           WriteLine("nach state"); 

} 

else { 

           WriteLine("objekt NICHT gefunden"); 

} 

         WriteLine("Hallo Welt!"); 

!+++ Skript-Ende +++++++++++++ 
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WRCD: Übersicht zu Farben, Icons, Ton und Reihenfolge. 

Man muss beim WRCD bei einem Skript den Datenpunkt direkt adressieren  

(HmIP-RF.…:3.COMBINED_PARAMETER) – nicht den Kanal! Das ist wichtig. 

Parameter aufstellen und übergeben: Es wird empfohlen die Zeichenkette in dieser Reihenfolge aufzubauen, aber im obi-

gen Skript ist Reihenfolge tatsächlich anders und es funktioniert trotzdem: Text, Zeile, Ausrichtung, Hintergrundfarbe, 

Textfarbe, Icon, Ton-Signal, Ton-Zeitabstand, Ton-Wiederholungen. Wie im obigen Skript gezeigt werden alle Befehle 

im Block gelistet und abschließen mit dem Befehl „DCC=True“ übergeben.  

 

Alle Parameter, außer dem Text, sind optional; wenn keine Zeile und keine Ausrichtung angegeben werden, schreibt das 

Display standardmäßig mittig in Zeile 3. Man kann also Parameter weglassen, aber ein Text oder Leertext (““) muss vorge-

geben werden. 

 

Display-Parameter   (DD = Display-Data, also Anzeige / Display) 

Parameter  Bedeutung Typische Werte 

DDS String Text frei wählbar, max. 14 Zeichen ohne Icon, 11 mit Icon.  

DDID ID Zeile / Display-ID 1 bis 5.  

DDA Alignment Ausrichtung 0=links, 1=mittig, 2=rechts.  

DDBC Background Color Hintergrundfarbe 0=WEISS, 1=SCHWARZ.  

DDTC Text Color Textfarbe 0=WEISS, 1=SCHWARZ.  

DDI Icon Icon 0=kein Icon, siehe Icon-Liste unten.  

DDC Commit Commit true in der letzten Zeile.  

 

 
Leider veröffentlicht eQ-3 keine echte PNG/Icon-Tafel der internen Bitmaps. Die Symbole oben sind deshalb nachgebildete 

Unicode-Darstellungen der tatsächlichen WRCD-Icons. 

 

Tonsignal-Parameter 

Para-

meter 

Bedeu-

tung 

Typische Werte 

ANS Tonsig-

nal 

0=LOW_BATTERY, 1=DISARMED, 2=INTERNALLY_ARMED, 3=EXTER-

NALLY_ARMED, 4=DELAYED_INTERNALLY_ARMED, 5=DELAYED_EXTER-

NALLY_ARMED, 6=EVENT, 7=ERROR.  

IN Zeitab-

stand 

Abstand in Sekunden zwischen Wiederholungen.  

R Wieder-

holungen 

Anzahl zusätzlicher Wiederholungen.  

 


